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Kurz notiert

Aller guten Dinge
sind drei

Pressath. (is) Die Raiffeisenbank
hilft gemeinnützigen Einrichtun-
gen. Je 250 Euro erhielten die„Pe-
tö-Kindertagesstätte“ der Le-
benshilfe im Kreis Tirschenreuth,
der „Familien entlastende
Dienst“ des Heilpädagogischen
Zentrums Irchenrieth und die
Feuerwehr Dießfurt. Geschäfts-
stellenleiterin Barbara Neumann
erinnerte bei der Geldübergabe
an das Gewinnsparen der Raiffei-
senbanken, aus dessen Erlös die
Spenden stammen.

Marion Pappenberger von der
Lebenshilfe Tirschenreuth erläu-
terte das Konzept der Kinderta-
gesstätte. Sieben Kinder würden
dort von einer Fachkraft und zwei
Heilerzieherinnen betreut. Ziel
sei es, durch konduktive Förde-
rung die Kinder weitgehend un-
abhängig von Hilfsmitteln und
Pflegepersonen zu machen.

Sozialpädagogin Martina Grü-
ner aus Irchenrieth, die dem fa-
milienentlastenden Dienst vor-
steht, wies auf die Angebote ihrer
Organisation hin. „Wir unterstüt-
zen Menschen, die geistig- oder
mehrfachbehindert sind, undwir
schaffen Freiraum für Angehöri-
ge durch gezielte Maßnahmen
wie stundenweise Entlastung der
Eltern.“

Feuerwehrvorsitzender Hans
Brüderer und stellvertretender
Kommandant KurtMeiler freuten
sich über die Spende, indem sie
auf die Anschaffung eines neuen
Feuerwehrfahrzeugs im kom-
menden Jahr hinwiesen. Mit ei-
nem Glas Sekt wurde nach der
Spendenübergabe angestoßen.
„Das Geld ist sinnvoll angelegt“,
betonte Barbara Neumann.


